
Telefon 0371 488-1930 Erreichbarkeit Bus  kein Zugang für  
Fax 0371 488-1993 und Straßenbahn elektronisch signierte  
E-Mail d3@stadt-chemnitz.de Haltestelle: sowie für verschlüsselte  
Internet www.chemnitz.de Zentralhaltestelle elektronische Dokumente  
     
 

Dezernat 3 
Recht, Sicherheit und Umweltschutz 

 

Stadt Chemnitz · Dezernat 3 · 09106 Chemnitz Dienstgebäude Düsseldorfer Platz 1 

      
Stadtrat Chemnitz 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Frau Petra Zais 

 09111 Chemnitz 

  

Datum 22.01.2014 

Unser Zeichen  

Durchwahl 0371 488-1930 

Auskunft erteilt       

Zimmer       

Ihr Zeichen RA-003/2014 

Ihr Schreiben vom 07.01.2014 

 E-Mail       

  

 
Sicherheits- und Unterbringungskonzept Erstaufnahmeeinrichtung 
Ihre Anfrage RA-003/2014 
 
 
Sehr geehrte Frau Zais, 
 
zu Ihrer Anfrage vom 07.01.2014 bzgl. dem Sicherheits- und Unterbringungskonzept nehme ich 
nachfolgend Stellung: 
 

1. Wie schätzt die Stadt Chemnitz die derzeitige Situation in und im Umfeld der 
Erstaufnahmeeinrichtung am Adalbert-Stifter-Weg ein? 
 
In den ersten Wochen des Jahres 2014 sind in und im Umfeld der EAE 
keine besonderen Ereignisse eingetreten, die zu einer Verschlechterung der 
Sicherheitssituation geführt haben.    

 
2. Wie ist der Stand der Erarbeitung dieses „Sicherheits- und Unterbringungskonzeptes“? 

 
Bei dem Sicherheitskonzept geht es darum, alle in jeglicher Hinsicht sicherheitsrelevanten 
Gesichtspunkte darzustellen, die Handlungen der Beteiligten miteinander zu verzahnen und 
durch zahlreiche Einzelmaßnahmen die Sicherheit zu erhöhen. Es gibt daher derzeit einen 
vom SMI am 6.11.2013 genehmigten Erstentwurf, der noch der weiterer Vertiefung im 
Zusammenwirken mit den einzelnen Beteiligten bedarf; z.T. befinden sich einzelne der 
darin enthaltenen Maßnahmen bereits in der Umsetzung. Aufgrund der Komplexität wird 
die Erstellung noch einige Zeit in Anspruch nehmen und das Konzept auch zukünftig 
fortzuschreiben sein. 

 
3. Wo liegen aus der Sicht der SVC eigene Möglichkeiten, die Bestandteil eines solchen 

„Sicherheits- und Unterbringungskonzeptes“ sein könnten? 
 
Die SVC wird im Rahmen ihrer Zuständigkeiten (Brandschutz, Rettungsdienst, 
Gesundheitshygiene) bei der Erarbeitung des „Sicherheits- und Unterbringungskonzeptes 
durch die Zentrale Ausländerbehörde beteiligt. 
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Des Weiteren führen die Beteiligten (Bundesamt für Migration, Landesdirektion Sachsen, 
SVC u. a.) Informationsveranstaltungen für verschiedene Zielgruppen unter Moderation der 
Landeszentrale für politische Bildung des Freistaates Sachsen in den Stadtteilen Ebersdorf 
und Hilbersdorf durch. Eine öffentliche Informationsveranstaltung findet für die 
Einwohnerinnen und Einwohner der beiden Stadtteile am 30.01.2014 im Gemeindezentrum 
der Trinitatisgemeinde statt. 

 
Ich hoffe, ich konnte Ihre Fragestellungen hinreichend beantworten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Miko Runkel 
Bürgermeister    
 
 


